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Sollte mal wieder ein Berufschulausflug auf dem Plan ste-
hen, kommt hier ein heißer Tipp: Nicht Frankfurt, nicht 
Hamburg oder Berlin – nein. In Ochtrup geht die Post 

so richtig ab. Jedenfalls was die Technik angeht. Hier steht ein 
Seminargebäude, das eigentlich gar keines ist. Es handelt sich 
vielmehr um einen begehbaren Versuchsstand.

Spielwiese  
vom Feinsten
Im Januar wurde das neue Schulungszentrum von 
Uponor im westfälischen Ochtrup eröffnet. Dabei ist 
es alles andere als ein Seminargebäude. Theorie ist 
die eine Sache – Technik erleben, die andere.

Neues Uponor-Schulungszentrum in Ochtrup

Bau besteht fast nur aus Rohren
Der Hersteller hat hier seine gesamte Produktpalette verbaut. 
Alle Systeme von Fußbodenheizung sind vertreten. Insgesamt 
sieben Kilometer Fußbodenheizungsrohr ziehen sich durch den 
Bau. In die Geschossdecken eingegossen kommen dann noch 
einmal dreieinhalb Kilometer Rohr dazu. Sie dienen der so ge-

Von außen sieht man dem neuen Seminargebäude 
nicht an, dass es technisch aus der Reihe fällt



25SBZ Monteur  2008 | 03 25

nannten Betonkernaktivierung. Wenn’s im Sommer so richtig 
warm ist, sorgt kaltes Wasser dafür, dass der Beton schön kühl 
bleibt. Dem Statiker standen bei dieser Planung vermutlich 
die Schweißperlen auf der Stirn, da das Haus wohl mehr aus 
Rohr als aus Beton besteht. Dafür aber werden die Innenräume 
ohne jegliche Zugerscheinung klimatisiert. Für den Winter hat 
man auch vorgesorgt und 1200 m² der Außenflächen mit ei-
ner Schnee- und Eisfreihaltung versehen. Vier Kilometer Rohr 
waren dazu nötig. Und unter dem Bau liegen noch einmal ein-
einhalb Kilometer Rohr als Erdkollektor. Als Energieerzeuger 
arbeitet man unter anderem mit Wärmepumpen. Fernwärme 
und Elektroheizsysteme kommen auch zum Einsatz.

Mit der Fussbodenheizung spielen
Das Ganze dient natürlich nicht nur der Beheizung. Mit dieser 
Gebäudetechnik kann und soll buchstäblich gespielt werden. 

2

[2]  I m Seminargebäude wird dem Auge 
des Betrachters einiges geboten – wie 
die Wärmeverteilungs-Zentrale
[3]   Flächenheizsysteme sind ein 
Schwerpunktthema im neuen  
Schulungshaus
[4]  H ier werden Heizungsbauer nervös: 
Der Versuchsstand kann fast alle Be-
triebssituationen einer Flächenheizung 
nachstellen
[5]  S chon sehr bald soll hier gezeigt 
werden, welche Rolle unter anderem 
Wärmedämmung und hydraulischer Ab-
gleich an Trinkwassersystemen spielen

3 4
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…und mit EnEV-konformer Dämmung zur Verfügung

Es darf probiert werden: Dazu stehen Anlagen ohne Dämmung… 

…mit unzureichender Dämmung …

Zum Beispiel am Versuchsstand zur Simulation des hydrau-
lischen Abgleichs von Flächentemperiersystemen. Hier wer-
den die Anwendungen der Systeme mit unterschiedlich Rohr-
längen und Rohrdimensionen durchgespielt. Das Spektrum 
richtet sich nach den Interessen der Seminarteilnehmer. Die 
Anlage kann die Konstellation einer Flächentemperierung in 
einem mehrstöckigen Nichtwohngebäude ebenso darstellen, 
wie die Installations-Situation in einem Einfamilienhaus. Für 
die Teilnehmer sind die praxisorientierte Simulation von Fall-
beispielen einer fehlerhaften System-Einstellung und die direkt 
damit verbundenen Folgen auf die Anlagenhydraulik und das 
Raumklima eine wichtige Erfahrung für die Praxis. Mit Hilfe 
von Wärmebildkameras kann man sehen, was in welchem Fall 
passiert. Und besonders das, was man selbst ausprobieren und 
die Folgen dann erleben kann, bleibt einem in Erinnerung. 

Von nackt bis dick verpackt
Es geht im neuen Schulungszentrum aber nicht nur um Hei-
zung. Auch die Trinkwasserhygiene soll sehr bald ein Thema 
sein. Dazu wird ein Versuchsstand gebaut, der eine Simulation 
von hygienisch günstigen und weniger günstigen Betriebsbe-
dingungen zulässt. Man soll dann buchstäblich erleben können, 
welche Folgen mangelhafte oder gar fehlende Wärmedämmung 
hat. Und auch, warum eine Zirkulationsanlage hydraulisch abge-
glichen werden muss. Da wird die Theorie ganz plötzlich leben-
dig. Und die „Was-wäre-wenn“-Spielereien machen echt Spaß.
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Lust auf Ausflug?
Wer das Seminarzentrum in Ochtrup besuchen möchte, 
kann mit Hildegard Löffeld einen Termin abstimmen 
oder das aktuelle Seminarprogramm anfordern. 
Telefon (0 25 53) 70 99 55
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